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Außerschulische Lernorte 
entdecken!

Anmeldung und Auskunft unter Tel.: 04863/3047, info@westkuestenpark.de 
Westküstenpark & Robbarium St. Peter­Ording, Frau Annika Witte,  
Wohldweg 6, 25826 St. Peter­Ording, www.westkuestenpark.de

Der Westküstenpark ist ein 
großes, grünes Klassenzim‐
mer mit über 800 Tieren, 
unter anderem Seehunde, 
Greifvögel, Reptilien, Küs‐
tenvögel und alte Haustier‐
rassen, die auf 16 Hektar 
Naturfläche präsentiert 
werden. Der Park bietet 
seit über 30 Jahren eine 
Vielfalt an Erlebnis‐ und 
Bildungsangeboten und ist 
wiederholt als Bildungsein‐
richtung für nachhaltige 
Entwicklung ausgezeichnet 
worden.  
Bei den Angeboten wird 
auf aktives Mitmachen, 
Tierkontakt, viel Bewegung 
und das Erkunden im 
Freien großen Wert gelegt, 

und das für Schul‐
klassen, Menschen 
mit Behinderungen,  
KiTas und Erwachse‐
nengruppen.  
Für Schulklassen bie‐
ten wir gerne zum 
Unterricht passende  
Führungen rund um 
Meeresökologie, Na‐
turschutz, Klima‐ und 
Artenschutz. Auch 
Lehrerfortbildungen 
sind möglich.

WESTKÜSTENPARK & ROBBARIUM  
St. Peter‐Ording

Bis Sommer 2025 zeigt das Auswanderermuseum BallinStadt in 
der Sonderausstellung „Traumreisen – Plakatkunst in der See‐
fahrt“ eine Aus‐
wahl kunstvoll 
gestalteter Wer‐
beplakate, mit  
denen vor allem 
in den 1920er 
und 1930er für 
die Kreuzfahrten 
der Hapag Ree‐
derei und des 
Norddeutschen 
Lloyd geworben wurde. Ergänzt wird die Ausstellung durch histo‐
risches Filmmaterial aus den Hapag Lloyd Archiven. 
Die alten Werbeplakate gewähren uns tiefe, authentische Ein ‐
blicke in die Vergangenheit. Gerade in der Seefahrt zu Zeiten der 
Auswanderung und dem Beginn der Kreuzfahrt waren die künst‐
lerisch gestalteten Plakate wichtiges Mittel, um die Traumziele 
und Sehnsuchtsorte der Reedereien zu illustrieren. 

Geschichte „spielend“ erfahren 
Im digitalen Spiel „SIMMIGRANT“ schlüpfen Schülerinnen und 
Schüler in den virtuellen Charakter eines Auswandernden. In die‐
sem außergewöhnlichen Spiel können die Besuchenden wählen, 
in welcher Rolle sie auf die Reise gehen: zum Beispiel als junge 
russische Frau auf dem Weg in die neue Welt oder als Hippie in 
den 1960er Jahren nach Indien. Sie können aber auch die Iden ‐
tität von „Rudi“ annehmen, der 1930 seine große Chance in  
Kanada sieht. 

Das einzigartige Kon‐
zept von „SIMMI‐
GRANT“ begleitet die 
Schülerinnen und Schü‐
ler spielerisch durch die 
Ausstellung. Dabei si‐
muliert es eine persön‐
liche „Auswanderung“, 
deren Ausgang ganz 
von den Entscheidun‐
gen der Spielenden abhängt. So erleben die Schülerinnen und 
Schüler die Herausforderungen der Reise hautnah! 

Außerschulischer Lernort BallinStadt 
Das Hamburger Auswanderermuseum eignet sich für alle  
Altersklassen: Wir bieten Ihnen zur Gestaltung Ihres Aufent‐
halts Rallyeunterlagen zur Dauerausstellung für Grundschule, 
Unter‐, Mittel‐ und Oberstufe (Deutsch und Englisch). Eine per‐
sönliche Begrüßung und der digitale Einführungsvortrag geben 
Schulklassen zu Beginn des Besuchs eine Übersicht über die  
Inhalte der Ausstellung. Das Rallyematerial mit Lösungen erhal‐
ten die Lehrkräfte mit der Buchungsbestätigung per E‐Mail.  
Das Museum ist vom Hamburger Hauptbahnhof oder Harburger 
Bahnhof bequem in wenigen Minuten per S‐Bahn erreichbar. 
Selbstverständlich stehen Busparkplätze zur Verfügung, sollte 
nicht mit dem ÖPNV angereist werden. Ein Snack oder Mittages‐
sen im Museumsrestaurant runden den Klassenausflug ab.

BALLINSTADT  
Sonderausstellung „Traumreisen“  

Willkommen in einer Welt voller schillernder Schuppen, beein‐
druckender Tentakel und rasiermesserscharfen Zähnen. Im SEA 
LIFE Hannover können Schulklassen die faszinierenden Bewoh‐
ner der Unterwasserwelt in außergewöhnlich gestalteten Le‐
bensräumen auf einer Reise von der Leine, über bunte 
Korallenriffe bis in den tropischen Regenwald hautnah erleben. 

Wissen über den Schutz der Meere und deren Bewohner auf 
spielerische und interessante Art zu vermitteln – im normalen 
Schulalltag ist das oft nicht möglich. Das SEA LIFE Hannover  
ist ein attraktiver Lernort außerhalb des Klassenzimmers mit 
vielen interessanten Fakten über die heimische und tropische 
Unterwasserwelt. Am Berührungsbecken können die Schüler*‐
innen mit einigen kleinen Meeresbewohnern unter Anleitung 
eines Mitarbeiters sogar auf „Tuchfühlung“ gehen – für viele ein 
unvergessliches Erlebnis.  

Die speziell geschulten Besucherbetreuer des SEA LIFE Hanno‐
ver möchten allen Schülern*innen ihr Fachwissen vermitteln, z. 
B. durch Vorträge am großen Rochenbecken; sie stehen auch für 
Fragen zur Ver fügung. Zusätzlich zu den täglich stattfinden Vor‐
trägen und stündlichen Fütterungen bietet das SEA LIFE Hanno‐
ver für Schulklassen einen Workshop zum Thema Plastik und die 
Auswirkung auf unsere Meere an und eine Führung durch die 
Unterwasserwelt. Hier erfahren die Schülerinnen und Schüler, 
wie schädlich Plastik für unsere Meere ist, warum man Mikro‐

plastik vermeiden 
sollte und wie 
lange Plastik ei‐
gentlich im Meer 
verbleibt? Schul‐
klassen werden 
hier nicht nur 
spielerisch darü‐
ber aufgeklärt, 
wie empfindlich 
unser Ökosystem 

Meer auf die Plastikverschmutzung reagiert, sondern erhalten 
auch Tipps, wie man ganz einfach Plastik vermeiden kann.

SEA LIFE HANNOVER –  
dem Ozean ganz nah!

CHOCOVERSUM 
Hamburgs Schokoladenmuseum

13
Chocoversum, Meßberg 1, 20095 Hamburg, Tel.: 040 / 41 91 230 0 
E­Mail: service@chocoversum.de ∙ www.chocoversum.de 8 www.ballinstadt.de

Unsere pädagogischen Angebote ergänzen den Besuch der Unterwasser­
welt und schaffen so ein Lernerlebnis in außergewöhnlicher Umgebung. 
Kostenlose Arbeitsmaterialien hat das SEA LIFE Hannover im Download­ 
Bereich auf  www.visitsealife.com/hannover/schulen/ zusammengestellt.12 15

Lassen Sie sich das mal kurz auf der Zunge zergehen: Wir  
Deutschen essen im Schnitt mehr als zwei Tafeln Schokolade 
pro Woche. Für echte Schokofans führt deshalb kein Weg an 
Hamburgs Schokoladenmuseum, dem CHOCOVERSUM, vorbei. 
Dort erfährt man nicht nur, woraus und wie die süße Verfüh‐
rung eigentlich hergestellt wird, sondern erlebt auch feinste 
Gaumengenüsse. 
Schokolade ist Glück, das man essen kann. 
Von den Mayas mit Chili gewürzt, von den Azteken heiß ge‐ 
liebt und von den Europäern schließlich in Form gebracht:  
Be suchende lauschen auf der Führung den kundigen Schoko ‐

expert*innen, die 
jede Menge Ge‐
schichte und Ge‐
schichten rund um 
die Schokolade im 
Gepäck haben. Und 
weil es bei diesem 
Edutainment‐Kon‐
zept neben Wissen 
eben auch um Spaß 

und Genuss geht, dürfen Naschkatzen die faszinierende Ver‐
wandlung von der Bohne zur Tafel auch mit Zunge und Gaumen 
nachschmecken und beim Probieren die unterschiedlichen  
Texturen und Aromen erleben. Acht Erlebnisstationen führen 
unter anderem zu den Wurzeln des Kakaobaums und zu einem 
Maschinenpark, in der aus harten Bohnen zartschmelzende 
Schokolade wird. 
Das Highlight der Tour ist aber ganz sicher der Abstecher in die 
Schokoladen‐Werkstatt. Eingehüllt vom süßlichen Duft der 
Schokolade sind dort Kreativität und Fingerspitzengefühl ge‐
fragt, denn jetzt wird selbst „getafelt“: Besuchende können die 
flüssige Schokolade nach Herzenslust mit allerlei Zutaten ver‐
zieren und belegen. Die handgemachten süßen Kreationen 
wandern am Ende der Führung als Souvenir in die Tasche. 

Nachhaltiger Kakaoanbau 
Was macht eine gute Schoko‐
lade aus? Und wie steht es mit 
Nachhaltigkeit im Kakaoan‐
bau? Diese und andere The‐
men rund um Nachhaltigkeit 
im Kakaosektor räumen wir 
einen besonderen Platz in un‐
serer Tour ein. Wir sind Mit‐
glied im Forum Nachhaltiger 
Kakao e. V., welches sich als 
Ziel gesetzt hat, die Lebensbe‐
dingungen der Kakaobauern 
und ‐bäuerinnen und deren 
Familien zu verbessern, die 
natürlichen Ressourcen und 
die Biodiversität in den Anbauländern zu erhalten sowie den 
Anbau und die Vermarktung nachhaltig erzeugten Kakaos zu er‐
höhen. Für die Sekundarstufen I und II bieten wir entsprechende 
Handreichungen mit dem Schwerpunkt Nachhaltigkeit an.
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der Gruppe beeinflus‐
sen die Migrations ‐
geschichte der selbst 
gewählten Avatare un‐
terschiedlicher Epo‐
chen.   
Weitere Informationen 
finden auf der Web‐
seite der BallinStadt.  

Tel.: 040/31979160 ∙ willkommen@ballinstadt.de ∙ www.ballinstadt.de

MIGRATION ERLEBEN 
Das interaktive Auswanderermuseum 
BallinStadt Hamburg 
In diesem Außerschulischen Lernort 

erleben Schüler*innen auf rund 2.500 qm 600 Jahre Migrations ‐
geschichte. Die emotionale Ausstellung der BallinStadt stellt dabei 
menschliche Sehnsüchte, Schicksale und Geschichten in den Mittel‐
punkt. Darüber hinaus wird an historischem Ort die Auswanderung 
über Hamburg (1850 ‐1934) thematisiert. Jede Schulklasse erhält einen 
Einführungsvortrag (ggf. digital).  
Das von der BallinStadt entwickelte und einzigartige Auswanderer ‐ 
spiel „Simmigrant“ kann in Gruppen genutzt werden. Entscheidungen 

BESSER LERNEN MIT COLOSSOS 
Unterrichtsmaterial zu Europas 
höchster und schnellster Holzach‐
terbahn! Geschwindigkeitsberech‐
nungen, Konzepte entwickeln und 
Diskussionen anstoßen – alles auf 
anschauliche Art und Weise. Der 
Flyer wurde so kon zipiert, dass er 
im Unterricht für verschiedenste 

Anwendungsbereiche (Klassenstufen und Unterrichtsfächer) eingesetzt 
werden kann. Außerdem bieten wir weiteres Unterrichts material (Klasse 
5 – 10) um thematisierte Klassenfahrten ideal vor‐ bzw. nach zubereiten 

und beim Besuch zu begleiten. Es 
umfasst drei verschiedene Themen‐
bereiche und wurde inhaltlich unter 
Berücksich tigung der aktuell gül tigen 
Richtlinien für gelehrte didaktische 
Methoden erstellt.

Weitere Informationen unter  
www.heide‐park.de/schulen.  
Heide Park Resort, Heide Park 1,  
29614 Soltau, Tel.: 05191/6214900  
(Mo.‐ Fr. von 9 ‐ 17 Uhr) oder  
info@heide‐park.de

Unser Ziel ist es, Men‐
schen aller Altersgruppen 
die Faszination der MINT‐
Fächer und den Spaß  
am Entdecken spielerisch 
näherzubringen – und da ‐
bei die Begeisterung für 
naturwissenschaftlich ge‐
prägte Berufe zu entfa‐
chen.

PHÄNOMENTA e.V., Norderstr. 157 ‐163, 24939 Flensburg 
www.phaeomenta‐flensburg.de
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Das Europäische Hansemu‐
seum bietet ein breites  
Spektrum an Führungen, 
Workshops und Fortbildun‐
gen für Lehrende – von der 
Grundschule über SEK I & II 
bis zur Berufsschule. Erleben 
Sie Hansegeschichte pur ge‐
meinsam mit Ihrer Klasse!  

www.hansemuseum.eu 
gruppen@hansemuseum.eu  
Tel.: +49 451/80 90 99 13

HANSEGESCHICHTE ZUM ANFASSEN 
Lust auf eine Zeitreise in die Vergan‐
genheit? Im Europäischen Hansemu‐
seum Lübeck wird die Welt des 

Mittelalters lebendig. Die Zeitreise beginnt unter der Erde – mitten in ei‐
ner original erhaltenen Ausgrabungsstätte und einem Einblick in die 
1200‐jährige Geschichte Lübecks. Die anschließende Dauerausstellung ist 
rund um die großen Kontore der Hanse in Nowgorod, Brügge, London 
und Bergen konzipiert und zeigt anschaulich die europäische Dimension 
des hansischen Handelsnetzwerks. Bühnenbildhafte Inszenierungen, 
zahlreiche Mitmach‐Stationen und wertvolle Originalobjekte machen die 
komplexe Welt der Hanse greifbar und auch für Laien spannend. ©
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fache Leben in der Natur 
und das Miteinander in 
der Gruppe eine ganz ei‐
gene Herausforderung 
dar. Dennoch sorgen die 
modernen sanitären Anla‐
gen mit Duschen für den 
nötigen Komfort. Auf 
Wunsch kann eine Vollver‐
pflegung gebucht werden. 

Umweltzentrum Uhlenkolk – Waldhallenweg 11 – 23879 Mölln 
Tel.: 04542/803‐345 ∙ uhlenkolk@moelln.de ∙ www.uhlenkolk‐moelln.de

UMWELTZENTRUM UHLENKOLK 
Ob Tagesausflug oder mehrtägige Klas‐
senfahrt: Im Umweltzentrum Uhlen‐
kolk können Sie aus einem vielfältigen 
Angebot mit den Schwerpunkten Erleb‐

nis‐ und Wildnispädagogik sowie klassischer Umweltbildung wählen. 
Zertifizierte Umweltpädagogen geben ihr Wissen und ihre Begeisterung 
an die Kinder weiter. Auch unsere renommierten Kooperationspartner, 
die Wildnisschule Wildniswissen sowie Exeo e.V., verfügen auf ihren  
Gebieten über umfangreiche Qualifikationen. Genächtigt wird in halb ‐
offenen Holzhütten, gekocht und gegessen an der frischen Luft.  
Dabei stellen die selbstständige Organisation des Lagerlebens, das ein‐

die Natur mit allen Sinnen erleben, lebende Tiere wie tropische Brillen‐
blattnasen und einen zahmen Flughund kennenlernen und dabei etwas 
über Ökologie und Natur‐
schutz lernen. Moderne 
Angebote mit Virtual und 
Augmented Reality runden 
das Angebot ab. Wer nicht 
vorbeikommen kann, hat die 
Möglichkeit, unsere digita‐
len Angebote zu nutzen.  

www.noctalis.de

FLEDERMAUS-ERLEBNIS-ZENTRUM 
Entdecken Sie die faszinierende Welt der 
Fledermäuse im Noctalis – dem einzigen 
Fledermaus‐Erlebnis‐Zentrum direkt ne‐
ben einem der größten Fledermaus‐
Winterquartiere Nordeuropas: Der Kalk‐ 
berghöhle. Die stockdunkle Erlebnisaus‐

stellung ermöglicht auf vier Etagen einzigartige Einblicke in das Leben 
der Fledermäuse und die aufwendigen Kulissen und interaktiven  
Elemente lassen sich nur mit Taschenlampe erkunden. Von April bis  
September werden Führung durch die Kalkberghöhle angeboten, sowie 
Fledermaus‐Nachtexkursionen. Kinder und Jugendliche können bei uns 

Die PHÄNOMENTA in Flensburg  
Das erste Science Center Deutschlands, direkt neben dem historischen 
Nordertor, bietet auf rund 3.000 qm über 150 Exponaten und Mit‐
machstationen. Hier können Schülerinnen und Schüler ihrer Neu‐
gierde freien Lauf lassen und dabei Phänomenen aus ihrem Alltag auf 
die Spur kommen. 
Bei einem Besuch in der Phänomenta stehen Sinne auf Empfang. Es gibt 
Kurbeln zum Drehen, Seile zum Ziehen, Pedale zum Treten sowie unzäh‐
lige Hebel und Knöpfe. Beim gemeinsamen Lachen, Erkunden und Erfor‐
schen werden motorische und kognitive Fähigkeiten geschult. 
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WESTKÜSTENPARK & 
ROBBARIUM  
St. Peter‐Ording 

Der Westküstenpark ist ein großes, grünes 
Klassenzimmer mit über 800 Tieren und 
bietet seit über 30 Jahren eine Vielfalt an 

Erlebnis‐ und Bildungsangeboten.  
Er präsentiert typische Tier‐ und Pflanzenarten Norddeutschlands,  
die größte kombinierte Anlage für Seehunde und Basstölpel Deutsch‐
lands, alte Haustier rassen, sowie bedrohte und nicht bedrohte Wild‐
tiere aus aller Welt, ohne dass zu deren Beobachtung geschützter 
Naturraum betreten werden muss.  

Verhalten und Lebens‐
weisen der Tiere können 
ganz nah erlebt werden.  
Das Umweltbildungspro‐
gramm setzt auf aktives 
Mitmachen, Wissensver‐
mittlung und Naturschutz 
im Sinne von BNE.

Anmeldung unter: 
Westküstenpark & Robbarium St. Peter‐Ording GmbH  
Wohldweg 6, 25826 St. Peter‐Ording ∙ Tel.: 04863/3047  
E‐Mail: info@westkuestenpark.de ∙ www.westkuestenpark.de

1

DER WILDPARK LÜNEBURGER HEIDE –  
ein lebendiges Klassenzimmer! 
Mit über 140 Arten zählt er zu den größten 
und schönsten Wildparks in Norddeutsch‐

land. Tiere hautnah erleben! Die Wildpark‐Schule bietet für Kinder jeder 
Altersstufe ein tolles naturpädagogisches Programm, ob geführte Erkun‐
dungsgänge, Rallyes oder Projekttage. Beobachten, erleben, lernen! In 
der Streichelecke können Kinder mit den Tieren auf Tuchfühlung gehen.  
Der Baumwipfelpfad Heide Himmel  
NEU mit 8 m langem Glassteg  – Skywalk Tigerblick – 
Der ca. 700 Meter lange Holzsteg, der sich langsam durch alle Etagen des  
Waldes schlängelt und in einem 40 Meter hohen Aussichtssturm gipfelt, 

eröffnet nicht nur optisch völlig 
neue Perspektiven auf den 
Wald und seine Bewohner.  
Wer noch mehr Abenteuer 
sucht, der kann mit seiner 
Klasse in unserem Schäferdorf 
am Wildpark übernachten – di‐
rekt neben dem Wolfsgehege. 
Ein unvergessliches Erlebnis für 
Schüler und Lehrer!

Wildpark Lüneburger Heide, Wildpark 1, 21271 Nindorf 
Tel.: 04184/8939‐0 ∙ www.wild‐park.de 

MOVIE PARK ACADEMY –  
lehrreiche Themen spannend vermittelt! 
Lehrreiche Touren machen Ihren Aufenthalt zu 
einem Lernerlebnis der besonderen Art. Wer‐
fen Sie mit Ihren SchülerInnen bei der Behind 
the Scenes Tour einen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Stunt Show und unseres Frei‐
zeitparks, oder entdecken Sie mit unserer Fun & 

Physik Broschüre die physikalischen Phänomene unserer Attraktionen 
und erleben Sie diese bei Ihrem Besuch am eigenen Körper. 
Wollen Sie Bildung zeitgemäß multimedial vermitteln? Dann ist unsere  
interaktive GPS‐Tour genau das Richtige für Sie und Ihre SchülerInnen. 

Binden Sie die Movie Park 
Academy in Ihren Lehrplan ein 
und erfahren Sie mehr unter 
www.moviepark.de/academy. 
Schon ab 20,90 € pro Schüler 
wird Ihre Klassenfahrt zu ei‐
nem filmreifen Erlebnis! 

Movie Park Germany 
Warner Allee 1  
46244 Bottrop‐Kirchhellen 
Tel.: 02045/899 899 
www.moviepark.de/schulangebot 6

macht Geschichte Spaß. 
Die Inhalte und didak t ‐
ischen Ziele unserer 
Programme sind auf 
Grundlage der curricula‐
ren Vorgaben konzipiert 
– für alle Jahrgangsstu‐
fen und Schulformen.  

Varusschlacht im Osnabrücker Land – Museum und Park Kalkriese 
Tel.: 05468 9204‐200 ∙ E‐Mail: fuehrungen@kalkriese‐varusschlacht.de 
www.kalkriese‐varusschlacht.de 4

Varusschlacht‐Museum Kalkriese – Hier wird Geschichte lebendig! 
Das Museum zur Varusschlacht am Originalschauplatz bietet alles für den 
perfekten Schulausflug. Dort, wo vor mehr als 2000 Jahren drei römische 
Legionen von Germanen vernichtend geschlagen wurden, wird heute Ge‐
schichte anschaulich erfahrbar. 
Rund 1400 Schulklassen im Jahr besuchen das Museum. Mit unserer  
Erfahrung planen wir Ihre Exkursion nach Kalkriese. Ob Schulausflug,  
Projektwoche oder als Teil einer Klassenfahrt: Mit einer Vielzahl an unter‐
schiedlichen dialogischen Führungen und interaktiven Workshop‐Angeboten 

CHOCOVERSUM 
Das wohl süßeste Museum Hamburgs 
Inmitten des Hamburger UNESCO Welt‐
kulturerbes Kontorhausviertel und Spei‐
cherstadt begrüßt das CHOCOVERSUM 

jährlich rund 230.000 Besucher. In interaktiven 90 Minuten zeigen unsere 
Schoko‐Expert*innen, was Faszination Schokolade für uns bedeutet – von 
der frischen Kakaofrucht bis zur fertigen Tafel Schokolade, individuell auf 
den Wissenstand der Schulklassen ausgerichtet. Was macht eine gute 
Schokolade aus? Und wie steht es mit Nachhaltigkeit im Kakaoanbau?  
Die Schüler*innen werden nicht nur zum Probieren verführt, sondern  
können in unserer Schokowerkstatt auch ihre eigene Schokoladentafel  

mit ihren Lieblings‐
zutaten gestalten. 
Für die Sekundarstu‐
fen I und II bieten 
wir entsprechende 
Handreichungen mit 
dem Schwerpunkt 
Nachhaltigkeit an. 

Chocoversum 
Meßberg 1, 20095 Hamburg ∙ Tel.: 040/41 91 230 0 
service@chocoversum.de ∙ www.chocoversum.de
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Im Takt der Maschinen... 
Im Nordwestdeutschen Museum 
für IndustrieKultur erhalten 
Schulklassen einen spannenden 
und umfassenden Einblick in  
die Entwicklung der ehemaligen 
Norddeutschen Wollkämmerei 

und Kammgarnspinnerei. Die interaktiv gestalteten Führungen schaffen 
durch zahlreiche Objekte und kleine Experimente einen anschaulichen 
und lebendigen Zugang zu den Lebens‐ und Arbeitsbedingungen in der 
Zeit der Industrialisierung. Das europaweit einmalige und denkmal ‐
geschützte Gelände mit der Fabrikantenvilla, der Speiseanstalt und  

weiteren Gebäuden aus 
der Gründerzeit bietet 
zudem eine authen ‐
tische Kulisse für die 
Geschichte(n) von „der 
Wolle“.  
Weitere Informationen 
und Buchung unter: 
Nordwolle Delmenhorst‐Nordwestdeutsches Museum  
für IndustrieKultur, Am Turbinenhaus 10 ‐12, 27749 Delmenhorst  
Tel.: 04221/298 58 12 ∙ E‐Mail: nordwollemuseen@delmenhorst.de 
www.delmenhorst.de/museum 

ERLEBNISAUSSTELLUNG  
für gelebte Inklusion und  
mehr Empathie  

Dialog im Dunkeln 
Wie ist es eigentlich, nichts sehen zu 
können? Bei Dialog im Dunkeln füh‐
ren blinde Guides Schüler*innen 

durch eine lichtlose Welt mit Alltagsszenen. Der Perspektivwechsel 
schafft durch erfahrungsbasiertes Lernen ein nachhaltiges Verständnis 
für das Leben blinder Menschen und fördert die Empathie.  
In der Dunkelbar können sie Fragen stellen und Einblicke in den Alltag 
blinder Menschen gewinnen. 

Dialog im Stillen 
Wie kommuniziert man, wenn 
man nicht hören kann? Bei Dia‐
log im Stillen führen gehörlose 
Guides die Schüler*innen in eine 
Welt, in der Gestik und Mimik zur 
Sprache werden. Der Perspektiv‐
wechsel schafft Verständnis für 

das Leben gehörloser Menschen und lässt Ruhe einkehren. An Erlebnis‐
stationen erfahren sie die Vielfalt non‐verbaler Kommunikation. Der Dia‐
log mit den gehörlosen Guides ermöglicht Fragen und tiefe Einblicke.
Tel.: 040/3096340 ∙ E‐Mail: besucherservice@dialog‐im‐dunkeln.de 
www.dialog‐in‐hamburg.de

9

10

der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) 
Nach dem Unterricht laden 
großzügige Spielflächen zum 
weiteren Verweilen und Erle‐
ben im Park ein. 
Die Schule im Grünen ist vom 
23.04. bis zum 02.10.2025  
geöffnet. 
 

Weitere Informationen unter: www.schule‐im‐gruenen.de 
Tel.: 04403/819618 ‐17 ∙ E‐Mail: bildung@park‐der‐gaerten.de

Informationen unter: www.visitsealife.com/hannover/schulen/

14

Zusätzlich zu den täglich 
stattfinden Vorträgen 
und stündlichen Fütte‐
rungen bietet das SEA 
LIFE Hannover für Schul‐
klassen einen Workshop 
zum Thema Plastik und 
die Auswirkung auf un‐
sere Meere und eine 
Führung durch die Un‐
terwasserwelt. 

15

SEA LIFE HANNOVER – die magische 
Unterwasserwelt hautnah erleben! 

Willkommen in einer Welt voller schillern‐
der Schuppen, beeindruckender Tentakel 

und rasiermesserscharfen Zähnen. Auf einer Reise von der Leine über 
bunte Korallenriffe bis in den tropischen Regenwald erlebt man im  
SEA LIFE Hannover mehr als 2.500 Tiere aus 160 Arten. 

Wissen über den Schutz der Meere und deren Bewohner auf spielerische 
und interessante Art zu vermitteln – im normalen Schulalltag ist das oft 
nicht möglich. Das SEA LIFE Hannover ist ein attraktiver Lernort außerhalb 
des Klassenzimmers mit vielen interessanten Fakten über die heimische 
und tropische Unterwasserwelt. 
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SCHULE IM GRÜNEN im Park der Gärten Bad Zwischenahn 
Als anerkannter außerschulischer Lernstandort bietet die „Schule im  
Grünen“ Angebote im Park der Gärten in Bad Zwischenahn für alle Schul‐
formen und Jahrgänge.  
Praxisnah und handlungsorientiert sind die pädagogischen Kurse zu  
den Themenfeldern „Biologische Vielfalt der Pflanzen“, „Bäume kennen ‐
lernen & erleben“, „Umwelt‐& Naturerkundung“, „Voll im grünen  
Bereich – Berufswunsch GärtnerIn“ und „Natur & künstlerisch‐kreative 
Gestaltung“. Alle Kurse orientieren sich an den Kerncurricula, sowie  

9Delmenhorst

14

Bad Zwischenahn

13
St. Peter‐Ording

15

Hannover

6 Bottrop‐Kirchhellen
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der Gruppe beeinflus‐
sen die Migrations ‐
geschichte der selbst 
gewählten Avatare un‐
terschiedlicher Epo‐
chen.   
Weitere Informationen 
finden auf der Web‐
seite der BallinStadt.  

Tel.: 040/31979160 ∙ willkommen@ballinstadt.de ∙ www.ballinstadt.de

MIGRATION ERLEBEN 
Das interaktive Auswanderermuseum 
BallinStadt Hamburg 
In diesem Außerschulischen Lernort 

erleben Schüler*innen auf rund 2.500 qm 600 Jahre Migrations ‐
geschichte. Die emotionale Ausstellung der BallinStadt stellt dabei 
menschliche Sehnsüchte, Schicksale und Geschichten in den Mittel‐
punkt. Darüber hinaus wird an historischem Ort die Auswanderung 
über Hamburg (1850 ‐1934) thematisiert. Jede Schulklasse erhält einen 
Einführungsvortrag (ggf. digital).  
Das von der BallinStadt entwickelte und einzigartige Auswanderer ‐ 
spiel „Simmigrant“ kann in Gruppen genutzt werden. Entscheidungen 

BESSER LERNEN MIT COLOSSOS 
Unterrichtsmaterial zu Europas 
höchster und schnellster Holzach‐
terbahn! Geschwindigkeitsberech‐
nungen, Konzepte entwickeln und 
Diskussionen anstoßen – alles auf 
anschauliche Art und Weise. Der 
Flyer wurde so kon zipiert, dass er 
im Unterricht für verschiedenste 

Anwendungsbereiche (Klassenstufen und Unterrichtsfächer) eingesetzt 
werden kann. Außerdem bieten wir weiteres Unterrichts material (Klasse 
5 – 10) um thematisierte Klassenfahrten ideal vor‐ bzw. nach zubereiten 

und beim Besuch zu begleiten. Es 
umfasst drei verschiedene Themen‐
bereiche und wurde inhaltlich unter 
Berücksich tigung der aktuell gül tigen 
Richtlinien für gelehrte didaktische 
Methoden erstellt.

Weitere Informationen unter  
www.heide‐park.de/schulen.  
Heide Park Resort, Heide Park 1,  
29614 Soltau, Tel.: 05191/6214900  
(Mo.‐ Fr. von 9 ‐ 17 Uhr) oder  
info@heide‐park.de

Unser Ziel ist es, Men‐
schen aller Altersgruppen 
die Faszination der MINT‐
Fächer und den Spaß  
am Entdecken spielerisch 
näherzubringen – und da ‐
bei die Begeisterung für 
naturwissenschaftlich ge‐
prägte Berufe zu entfa‐
chen.

PHÄNOMENTA e.V., Norderstr. 157 ‐163, 24939 Flensburg 
www.phaeomenta‐flensburg.de
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Das Europäische Hansemu‐
seum bietet ein breites  
Spektrum an Führungen, 
Workshops und Fortbildun‐
gen für Lehrende – von der 
Grundschule über SEK I & II 
bis zur Berufsschule. Erleben 
Sie Hansegeschichte pur ge‐
meinsam mit Ihrer Klasse!  

www.hansemuseum.eu 
gruppen@hansemuseum.eu  
Tel.: +49 451/80 90 99 13

HANSEGESCHICHTE ZUM ANFASSEN 
Lust auf eine Zeitreise in die Vergan‐
genheit? Im Europäischen Hansemu‐
seum Lübeck wird die Welt des 

Mittelalters lebendig. Die Zeitreise beginnt unter der Erde – mitten in ei‐
ner original erhaltenen Ausgrabungsstätte und einem Einblick in die 
1200‐jährige Geschichte Lübecks. Die anschließende Dauerausstellung ist 
rund um die großen Kontore der Hanse in Nowgorod, Brügge, London 
und Bergen konzipiert und zeigt anschaulich die europäische Dimension 
des hansischen Handelsnetzwerks. Bühnenbildhafte Inszenierungen, 
zahlreiche Mitmach‐Stationen und wertvolle Originalobjekte machen die 
komplexe Welt der Hanse greifbar und auch für Laien spannend. ©

 O
laf

 M
alz

ah
n

fache Leben in der Natur 
und das Miteinander in 
der Gruppe eine ganz ei‐
gene Herausforderung 
dar. Dennoch sorgen die 
modernen sanitären Anla‐
gen mit Duschen für den 
nötigen Komfort. Auf 
Wunsch kann eine Vollver‐
pflegung gebucht werden. 

Umweltzentrum Uhlenkolk – Waldhallenweg 11 – 23879 Mölln 
Tel.: 04542/803‐345 ∙ uhlenkolk@moelln.de ∙ www.uhlenkolk‐moelln.de

UMWELTZENTRUM UHLENKOLK 
Ob Tagesausflug oder mehrtägige Klas‐
senfahrt: Im Umweltzentrum Uhlen‐
kolk können Sie aus einem vielfältigen 
Angebot mit den Schwerpunkten Erleb‐

nis‐ und Wildnispädagogik sowie klassischer Umweltbildung wählen. 
Zertifizierte Umweltpädagogen geben ihr Wissen und ihre Begeisterung 
an die Kinder weiter. Auch unsere renommierten Kooperationspartner, 
die Wildnisschule Wildniswissen sowie Exeo e.V., verfügen auf ihren  
Gebieten über umfangreiche Qualifikationen. Genächtigt wird in halb ‐
offenen Holzhütten, gekocht und gegessen an der frischen Luft.  
Dabei stellen die selbstständige Organisation des Lagerlebens, das ein‐

die Natur mit allen Sinnen erleben, lebende Tiere wie tropische Brillen‐
blattnasen und einen zahmen Flughund kennenlernen und dabei etwas 
über Ökologie und Natur‐
schutz lernen. Moderne 
Angebote mit Virtual und 
Augmented Reality runden 
das Angebot ab. Wer nicht 
vorbeikommen kann, hat die 
Möglichkeit, unsere digita‐
len Angebote zu nutzen.  

www.noctalis.de

FLEDERMAUS-ERLEBNIS-ZENTRUM 
Entdecken Sie die faszinierende Welt der 
Fledermäuse im Noctalis – dem einzigen 
Fledermaus‐Erlebnis‐Zentrum direkt ne‐
ben einem der größten Fledermaus‐
Winterquartiere Nordeuropas: Der Kalk‐ 
berghöhle. Die stockdunkle Erlebnisaus‐

stellung ermöglicht auf vier Etagen einzigartige Einblicke in das Leben 
der Fledermäuse und die aufwendigen Kulissen und interaktiven  
Elemente lassen sich nur mit Taschenlampe erkunden. Von April bis  
September werden Führung durch die Kalkberghöhle angeboten, sowie 
Fledermaus‐Nachtexkursionen. Kinder und Jugendliche können bei uns 

Die PHÄNOMENTA in Flensburg  
Das erste Science Center Deutschlands, direkt neben dem historischen 
Nordertor, bietet auf rund 3.000 qm über 150 Exponaten und Mit‐
machstationen. Hier können Schülerinnen und Schüler ihrer Neu‐
gierde freien Lauf lassen und dabei Phänomenen aus ihrem Alltag auf 
die Spur kommen. 
Bei einem Besuch in der Phänomenta stehen Sinne auf Empfang. Es gibt 
Kurbeln zum Drehen, Seile zum Ziehen, Pedale zum Treten sowie unzäh‐
lige Hebel und Knöpfe. Beim gemeinsamen Lachen, Erkunden und Erfor‐
schen werden motorische und kognitive Fähigkeiten geschult. 
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WESTKÜSTENPARK & 
ROBBARIUM  
St. Peter‐Ording 

Der Westküstenpark ist ein großes, grünes 
Klassenzimmer mit über 800 Tieren und 
bietet seit über 30 Jahren eine Vielfalt an 

Erlebnis‐ und Bildungsangeboten.  
Er präsentiert typische Tier‐ und Pflanzenarten Norddeutschlands,  
die größte kombinierte Anlage für Seehunde und Basstölpel Deutsch‐
lands, alte Haustier rassen, sowie bedrohte und nicht bedrohte Wild‐
tiere aus aller Welt, ohne dass zu deren Beobachtung geschützter 
Naturraum betreten werden muss.  

Verhalten und Lebens‐
weisen der Tiere können 
ganz nah erlebt werden.  
Das Umweltbildungspro‐
gramm setzt auf aktives 
Mitmachen, Wissensver‐
mittlung und Naturschutz 
im Sinne von BNE.

Anmeldung unter: 
Westküstenpark & Robbarium St. Peter‐Ording GmbH  
Wohldweg 6, 25826 St. Peter‐Ording ∙ Tel.: 04863/3047  
E‐Mail: info@westkuestenpark.de ∙ www.westkuestenpark.de

1

DER WILDPARK LÜNEBURGER HEIDE –  
ein lebendiges Klassenzimmer! 
Mit über 140 Arten zählt er zu den größten 
und schönsten Wildparks in Norddeutsch‐

land. Tiere hautnah erleben! Die Wildpark‐Schule bietet für Kinder jeder 
Altersstufe ein tolles naturpädagogisches Programm, ob geführte Erkun‐
dungsgänge, Rallyes oder Projekttage. Beobachten, erleben, lernen! In 
der Streichelecke können Kinder mit den Tieren auf Tuchfühlung gehen.  
Der Baumwipfelpfad Heide Himmel  
NEU mit 8 m langem Glassteg  – Skywalk Tigerblick – 
Der ca. 700 Meter lange Holzsteg, der sich langsam durch alle Etagen des  
Waldes schlängelt und in einem 40 Meter hohen Aussichtssturm gipfelt, 

eröffnet nicht nur optisch völlig 
neue Perspektiven auf den 
Wald und seine Bewohner.  
Wer noch mehr Abenteuer 
sucht, der kann mit seiner 
Klasse in unserem Schäferdorf 
am Wildpark übernachten – di‐
rekt neben dem Wolfsgehege. 
Ein unvergessliches Erlebnis für 
Schüler und Lehrer!

Wildpark Lüneburger Heide, Wildpark 1, 21271 Nindorf 
Tel.: 04184/8939‐0 ∙ www.wild‐park.de 

MOVIE PARK ACADEMY –  
lehrreiche Themen spannend vermittelt! 
Lehrreiche Touren machen Ihren Aufenthalt zu 
einem Lernerlebnis der besonderen Art. Wer‐
fen Sie mit Ihren SchülerInnen bei der Behind 
the Scenes Tour einen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Stunt Show und unseres Frei‐
zeitparks, oder entdecken Sie mit unserer Fun & 

Physik Broschüre die physikalischen Phänomene unserer Attraktionen 
und erleben Sie diese bei Ihrem Besuch am eigenen Körper. 
Wollen Sie Bildung zeitgemäß multimedial vermitteln? Dann ist unsere  
interaktive GPS‐Tour genau das Richtige für Sie und Ihre SchülerInnen. 

Binden Sie die Movie Park 
Academy in Ihren Lehrplan ein 
und erfahren Sie mehr unter 
www.moviepark.de/academy. 
Schon ab 20,90 € pro Schüler 
wird Ihre Klassenfahrt zu ei‐
nem filmreifen Erlebnis! 

Movie Park Germany 
Warner Allee 1  
46244 Bottrop‐Kirchhellen 
Tel.: 02045/899 899 
www.moviepark.de/schulangebot 6

macht Geschichte Spaß. 
Die Inhalte und didak t ‐
ischen Ziele unserer 
Programme sind auf 
Grundlage der curricula‐
ren Vorgaben konzipiert 
– für alle Jahrgangsstu‐
fen und Schulformen.  

Varusschlacht im Osnabrücker Land – Museum und Park Kalkriese 
Tel.: 05468 9204‐200 ∙ E‐Mail: fuehrungen@kalkriese‐varusschlacht.de 
www.kalkriese‐varusschlacht.de 4

Varusschlacht‐Museum Kalkriese – Hier wird Geschichte lebendig! 
Das Museum zur Varusschlacht am Originalschauplatz bietet alles für den 
perfekten Schulausflug. Dort, wo vor mehr als 2000 Jahren drei römische 
Legionen von Germanen vernichtend geschlagen wurden, wird heute Ge‐
schichte anschaulich erfahrbar. 
Rund 1400 Schulklassen im Jahr besuchen das Museum. Mit unserer  
Erfahrung planen wir Ihre Exkursion nach Kalkriese. Ob Schulausflug,  
Projektwoche oder als Teil einer Klassenfahrt: Mit einer Vielzahl an unter‐
schiedlichen dialogischen Führungen und interaktiven Workshop‐Angeboten 

CHOCOVERSUM 
Das wohl süßeste Museum Hamburgs 
Inmitten des Hamburger UNESCO Welt‐
kulturerbes Kontorhausviertel und Spei‐
cherstadt begrüßt das CHOCOVERSUM 

jährlich rund 230.000 Besucher. In interaktiven 90 Minuten zeigen unsere 
Schoko‐Expert*innen, was Faszination Schokolade für uns bedeutet – von 
der frischen Kakaofrucht bis zur fertigen Tafel Schokolade, individuell auf 
den Wissenstand der Schulklassen ausgerichtet. Was macht eine gute 
Schokolade aus? Und wie steht es mit Nachhaltigkeit im Kakaoanbau?  
Die Schüler*innen werden nicht nur zum Probieren verführt, sondern  
können in unserer Schokowerkstatt auch ihre eigene Schokoladentafel  

mit ihren Lieblings‐
zutaten gestalten. 
Für die Sekundarstu‐
fen I und II bieten 
wir entsprechende 
Handreichungen mit 
dem Schwerpunkt 
Nachhaltigkeit an. 

Chocoversum 
Meßberg 1, 20095 Hamburg ∙ Tel.: 040/41 91 230 0 
service@chocoversum.de ∙ www.chocoversum.de
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Im Takt der Maschinen... 
Im Nordwestdeutschen Museum 
für IndustrieKultur erhalten 
Schulklassen einen spannenden 
und umfassenden Einblick in  
die Entwicklung der ehemaligen 
Norddeutschen Wollkämmerei 

und Kammgarnspinnerei. Die interaktiv gestalteten Führungen schaffen 
durch zahlreiche Objekte und kleine Experimente einen anschaulichen 
und lebendigen Zugang zu den Lebens‐ und Arbeitsbedingungen in der 
Zeit der Industrialisierung. Das europaweit einmalige und denkmal ‐
geschützte Gelände mit der Fabrikantenvilla, der Speiseanstalt und  

weiteren Gebäuden aus 
der Gründerzeit bietet 
zudem eine authen ‐
tische Kulisse für die 
Geschichte(n) von „der 
Wolle“.  
Weitere Informationen 
und Buchung unter: 
Nordwolle Delmenhorst‐Nordwestdeutsches Museum  
für IndustrieKultur, Am Turbinenhaus 10 ‐12, 27749 Delmenhorst  
Tel.: 04221/298 58 12 ∙ E‐Mail: nordwollemuseen@delmenhorst.de 
www.delmenhorst.de/museum 

ERLEBNISAUSSTELLUNG  
für gelebte Inklusion und  
mehr Empathie  

Dialog im Dunkeln 
Wie ist es eigentlich, nichts sehen zu 
können? Bei Dialog im Dunkeln füh‐
ren blinde Guides Schüler*innen 

durch eine lichtlose Welt mit Alltagsszenen. Der Perspektivwechsel 
schafft durch erfahrungsbasiertes Lernen ein nachhaltiges Verständnis 
für das Leben blinder Menschen und fördert die Empathie.  
In der Dunkelbar können sie Fragen stellen und Einblicke in den Alltag 
blinder Menschen gewinnen. 

Dialog im Stillen 
Wie kommuniziert man, wenn 
man nicht hören kann? Bei Dia‐
log im Stillen führen gehörlose 
Guides die Schüler*innen in eine 
Welt, in der Gestik und Mimik zur 
Sprache werden. Der Perspektiv‐
wechsel schafft Verständnis für 

das Leben gehörloser Menschen und lässt Ruhe einkehren. An Erlebnis‐
stationen erfahren sie die Vielfalt non‐verbaler Kommunikation. Der Dia‐
log mit den gehörlosen Guides ermöglicht Fragen und tiefe Einblicke.
Tel.: 040/3096340 ∙ E‐Mail: besucherservice@dialog‐im‐dunkeln.de 
www.dialog‐in‐hamburg.de

9
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der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) 
Nach dem Unterricht laden 
großzügige Spielflächen zum 
weiteren Verweilen und Erle‐
ben im Park ein. 
Die Schule im Grünen ist vom 
23.04. bis zum 02.10.2025  
geöffnet. 
 

Weitere Informationen unter: www.schule‐im‐gruenen.de 
Tel.: 04403/819618 ‐17 ∙ E‐Mail: bildung@park‐der‐gaerten.de

Informationen unter: www.visitsealife.com/hannover/schulen/

14

Zusätzlich zu den täglich 
stattfinden Vorträgen 
und stündlichen Fütte‐
rungen bietet das SEA 
LIFE Hannover für Schul‐
klassen einen Workshop 
zum Thema Plastik und 
die Auswirkung auf un‐
sere Meere und eine 
Führung durch die Un‐
terwasserwelt. 

15

SEA LIFE HANNOVER – die magische 
Unterwasserwelt hautnah erleben! 

Willkommen in einer Welt voller schillern‐
der Schuppen, beeindruckender Tentakel 

und rasiermesserscharfen Zähnen. Auf einer Reise von der Leine über 
bunte Korallenriffe bis in den tropischen Regenwald erlebt man im  
SEA LIFE Hannover mehr als 2.500 Tiere aus 160 Arten. 

Wissen über den Schutz der Meere und deren Bewohner auf spielerische 
und interessante Art zu vermitteln – im normalen Schulalltag ist das oft 
nicht möglich. Das SEA LIFE Hannover ist ein attraktiver Lernort außerhalb 
des Klassenzimmers mit vielen interessanten Fakten über die heimische 
und tropische Unterwasserwelt. 
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SCHULE IM GRÜNEN im Park der Gärten Bad Zwischenahn 
Als anerkannter außerschulischer Lernstandort bietet die „Schule im  
Grünen“ Angebote im Park der Gärten in Bad Zwischenahn für alle Schul‐
formen und Jahrgänge.  
Praxisnah und handlungsorientiert sind die pädagogischen Kurse zu  
den Themenfeldern „Biologische Vielfalt der Pflanzen“, „Bäume kennen ‐
lernen & erleben“, „Umwelt‐& Naturerkundung“, „Voll im grünen  
Bereich – Berufswunsch GärtnerIn“ und „Natur & künstlerisch‐kreative 
Gestaltung“. Alle Kurse orientieren sich an den Kerncurricula, sowie  

9Delmenhorst

14

Bad Zwischenahn

13
St. Peter‐Ording

15

Hannover

6 Bottrop‐Kirchhellen
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Einfach Lernorte entdecken
4nach Standort 4nach Schulart 4nach Unterrichtsfach

Großes Wandposter  
für das Lehrerzimmer 
Ihr kostenfreies Exemplar

Niedersachsen 
Schleswig‐Holstein 

Hamburg & Bremen 
Länderausgabe 01/2025  I  13. Jahr

Der Norden lernt außerschulisch: erforschen.erkunden.erleben

Außerschulische Lernorte 
entdecken!

Anmeldung und Auskunft unter Tel.: 04863/3047, info@westkuestenpark.de 
Westküstenpark & Robbarium St. Peter­Ording, Frau Annika Witte,  
Wohldweg 6, 25826 St. Peter­Ording, www.westkuestenpark.de

Der Westküstenpark ist ein 
großes, grünes Klassenzim‐
mer mit über 800 Tieren, 
unter anderem Seehunde, 
Greifvögel, Reptilien, Küs‐
tenvögel und alte Haustier‐
rassen, die auf 16 Hektar 
Naturfläche präsentiert 
werden. Der Park bietet 
seit über 30 Jahren eine 
Vielfalt an Erlebnis‐ und 
Bildungsangeboten und ist 
wiederholt als Bildungsein‐
richtung für nachhaltige 
Entwicklung ausgezeichnet 
worden.  
Bei den Angeboten wird 
auf aktives Mitmachen, 
Tierkontakt, viel Bewegung 
und das Erkunden im 
Freien großen Wert gelegt, 

und das für Schul‐
klassen, Menschen 
mit Behinderungen,  
KiTas und Erwachse‐
nengruppen.  
Für Schulklassen bie‐
ten wir gerne zum 
Unterricht passende  
Führungen rund um 
Meeresökologie, Na‐
turschutz, Klima‐ und 
Artenschutz. Auch 
Lehrerfortbildungen 
sind möglich.

WESTKÜSTENPARK & ROBBARIUM  
St. Peter‐Ording

Bis Sommer 2025 zeigt das Auswanderermuseum BallinStadt in 
der Sonderausstellung „Traumreisen – Plakatkunst in der See‐
fahrt“ eine Aus‐
wahl kunstvoll 
gestalteter Wer‐
beplakate, mit  
denen vor allem 
in den 1920er 
und 1930er für 
die Kreuzfahrten 
der Hapag Ree‐
derei und des 
Norddeutschen 
Lloyd geworben wurde. Ergänzt wird die Ausstellung durch histo‐
risches Filmmaterial aus den Hapag Lloyd Archiven. 
Die alten Werbeplakate gewähren uns tiefe, authentische Ein ‐
blicke in die Vergangenheit. Gerade in der Seefahrt zu Zeiten der 
Auswanderung und dem Beginn der Kreuzfahrt waren die künst‐
lerisch gestalteten Plakate wichtiges Mittel, um die Traumziele 
und Sehnsuchtsorte der Reedereien zu illustrieren. 

Geschichte „spielend“ erfahren 
Im digitalen Spiel „SIMMIGRANT“ schlüpfen Schülerinnen und 
Schüler in den virtuellen Charakter eines Auswandernden. In die‐
sem außergewöhnlichen Spiel können die Besuchenden wählen, 
in welcher Rolle sie auf die Reise gehen: zum Beispiel als junge 
russische Frau auf dem Weg in die neue Welt oder als Hippie in 
den 1960er Jahren nach Indien. Sie können aber auch die Iden ‐
tität von „Rudi“ annehmen, der 1930 seine große Chance in  
Kanada sieht. 

Das einzigartige Kon‐
zept von „SIMMI‐
GRANT“ begleitet die 
Schülerinnen und Schü‐
ler spielerisch durch die 
Ausstellung. Dabei si‐
muliert es eine persön‐
liche „Auswanderung“, 
deren Ausgang ganz 
von den Entscheidun‐
gen der Spielenden abhängt. So erleben die Schülerinnen und 
Schüler die Herausforderungen der Reise hautnah! 

Außerschulischer Lernort BallinStadt 
Das Hamburger Auswanderermuseum eignet sich für alle  
Altersklassen: Wir bieten Ihnen zur Gestaltung Ihres Aufent‐
halts Rallyeunterlagen zur Dauerausstellung für Grundschule, 
Unter‐, Mittel‐ und Oberstufe (Deutsch und Englisch). Eine per‐
sönliche Begrüßung und der digitale Einführungsvortrag geben 
Schulklassen zu Beginn des Besuchs eine Übersicht über die  
Inhalte der Ausstellung. Das Rallyematerial mit Lösungen erhal‐
ten die Lehrkräfte mit der Buchungsbestätigung per E‐Mail.  
Das Museum ist vom Hamburger Hauptbahnhof oder Harburger 
Bahnhof bequem in wenigen Minuten per S‐Bahn erreichbar. 
Selbstverständlich stehen Busparkplätze zur Verfügung, sollte 
nicht mit dem ÖPNV angereist werden. Ein Snack oder Mittages‐
sen im Museumsrestaurant runden den Klassenausflug ab.

BALLINSTADT  
Sonderausstellung „Traumreisen“  

Willkommen in einer Welt voller schillernder Schuppen, beein‐
druckender Tentakel und rasiermesserscharfen Zähnen. Im SEA 
LIFE Hannover können Schulklassen die faszinierenden Bewoh‐
ner der Unterwasserwelt in außergewöhnlich gestalteten Le‐
bensräumen auf einer Reise von der Leine, über bunte 
Korallenriffe bis in den tropischen Regenwald hautnah erleben. 

Wissen über den Schutz der Meere und deren Bewohner auf 
spielerische und interessante Art zu vermitteln – im normalen 
Schulalltag ist das oft nicht möglich. Das SEA LIFE Hannover  
ist ein attraktiver Lernort außerhalb des Klassenzimmers mit 
vielen interessanten Fakten über die heimische und tropische 
Unterwasserwelt. Am Berührungsbecken können die Schüler*‐
innen mit einigen kleinen Meeresbewohnern unter Anleitung 
eines Mitarbeiters sogar auf „Tuchfühlung“ gehen – für viele ein 
unvergessliches Erlebnis.  

Die speziell geschulten Besucherbetreuer des SEA LIFE Hanno‐
ver möchten allen Schülern*innen ihr Fachwissen vermitteln, z. 
B. durch Vorträge am großen Rochenbecken; sie stehen auch für 
Fragen zur Ver fügung. Zusätzlich zu den täglich stattfinden Vor‐
trägen und stündlichen Fütterungen bietet das SEA LIFE Hanno‐
ver für Schulklassen einen Workshop zum Thema Plastik und die 
Auswirkung auf unsere Meere an und eine Führung durch die 
Unterwasserwelt. Hier erfahren die Schülerinnen und Schüler, 
wie schädlich Plastik für unsere Meere ist, warum man Mikro‐

plastik vermeiden 
sollte und wie 
lange Plastik ei‐
gentlich im Meer 
verbleibt? Schul‐
klassen werden 
hier nicht nur 
spielerisch darü‐
ber aufgeklärt, 
wie empfindlich 
unser Ökosystem 

Meer auf die Plastikverschmutzung reagiert, sondern erhalten 
auch Tipps, wie man ganz einfach Plastik vermeiden kann.

SEA LIFE HANNOVER –  
dem Ozean ganz nah!

CHOCOVERSUM 
Hamburgs Schokoladenmuseum

13
Chocoversum, Meßberg 1, 20095 Hamburg, Tel.: 040 / 41 91 230 0 
E­Mail: service@chocoversum.de ∙ www.chocoversum.de 8 www.ballinstadt.de

Unsere pädagogischen Angebote ergänzen den Besuch der Unterwasser­
welt und schaffen so ein Lernerlebnis in außergewöhnlicher Umgebung. 
Kostenlose Arbeitsmaterialien hat das SEA LIFE Hannover im Download­ 
Bereich auf  www.visitsealife.com/hannover/schulen/ zusammengestellt.12 15

Lassen Sie sich das mal kurz auf der Zunge zergehen: Wir  
Deutschen essen im Schnitt mehr als zwei Tafeln Schokolade 
pro Woche. Für echte Schokofans führt deshalb kein Weg an 
Hamburgs Schokoladenmuseum, dem CHOCOVERSUM, vorbei. 
Dort erfährt man nicht nur, woraus und wie die süße Verfüh‐
rung eigentlich hergestellt wird, sondern erlebt auch feinste 
Gaumengenüsse. 
Schokolade ist Glück, das man essen kann. 
Von den Mayas mit Chili gewürzt, von den Azteken heiß ge‐ 
liebt und von den Europäern schließlich in Form gebracht:  
Be suchende lauschen auf der Führung den kundigen Schoko ‐

expert*innen, die 
jede Menge Ge‐
schichte und Ge‐
schichten rund um 
die Schokolade im 
Gepäck haben. Und 
weil es bei diesem 
Edutainment‐Kon‐
zept neben Wissen 
eben auch um Spaß 

und Genuss geht, dürfen Naschkatzen die faszinierende Ver‐
wandlung von der Bohne zur Tafel auch mit Zunge und Gaumen 
nachschmecken und beim Probieren die unterschiedlichen  
Texturen und Aromen erleben. Acht Erlebnisstationen führen 
unter anderem zu den Wurzeln des Kakaobaums und zu einem 
Maschinenpark, in der aus harten Bohnen zartschmelzende 
Schokolade wird. 
Das Highlight der Tour ist aber ganz sicher der Abstecher in die 
Schokoladen‐Werkstatt. Eingehüllt vom süßlichen Duft der 
Schokolade sind dort Kreativität und Fingerspitzengefühl ge‐
fragt, denn jetzt wird selbst „getafelt“: Besuchende können die 
flüssige Schokolade nach Herzenslust mit allerlei Zutaten ver‐
zieren und belegen. Die handgemachten süßen Kreationen 
wandern am Ende der Führung als Souvenir in die Tasche. 

Nachhaltiger Kakaoanbau 
Was macht eine gute Schoko‐
lade aus? Und wie steht es mit 
Nachhaltigkeit im Kakaoan‐
bau? Diese und andere The‐
men rund um Nachhaltigkeit 
im Kakaosektor räumen wir 
einen besonderen Platz in un‐
serer Tour ein. Wir sind Mit‐
glied im Forum Nachhaltiger 
Kakao e. V., welches sich als 
Ziel gesetzt hat, die Lebensbe‐
dingungen der Kakaobauern 
und ‐bäuerinnen und deren 
Familien zu verbessern, die 
natürlichen Ressourcen und 
die Biodiversität in den Anbauländern zu erhalten sowie den 
Anbau und die Vermarktung nachhaltig erzeugten Kakaos zu er‐
höhen. Für die Sekundarstufen I und II bieten wir entsprechende 
Handreichungen mit dem Schwerpunkt Nachhaltigkeit an.
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